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Bericht des Aufsichtsrats für das GeschäŌsjahr 2025 
 
 
Überwachung und Beratung durch regelmäßigen Austausch mit dem Vorstand 
 
Der Aufsichtsrat hat im abgelaufenen GeschäŌsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und 
GeschäŌsordnung obliegenden Aufgaben mit großer Sorgfalt wahrgenommen. Er hat den Vorstand 
regelmäßig beraten und die Leitung der GesellschaŌ im Rahmen seiner Überwachungsaufgabe 
fortlaufend begleitet und sich stets von der Rechts-, Zweck- und Ordnungsmäßigkeit überzeugt. 
 
Der Vorstand berichtete gemäß § 90 AktG regelmäßig, zeitnah und umfassend in schriŌlicher und / 
oder mündlicher Form über die operaƟve GeschäŌsentwicklung, insbesondere über die Entwicklung 
der Sparten Loqteq und anƟbakterielle Oberflächentechnologie sowie des Konzerns, und über die 
beabsichƟgte Strategie, die Risiken und Chancen sowie die Compliance. Ebenfalls wurde über 
wesentliche Abweichungen in der Finanz-, InvesƟƟons- und Personalplanung zeitnah informiert. Die 
Entwicklung von Umsatz, Ergebnis und Cash-Flow wurde im Vergleich zur Planung und Vorjahr 
ausführlich erläutert und korrekƟve Maßnahmen diskuƟert. Der Aufsichtsrat war so umfassend und 
zeitnah informiert. Der Aufsichtsrat war in alle Entscheidungen, die für das Unternehmen von 
grundlegender Bedeutung waren, eingebunden. Der Aufsichtsrat hat sich eingehend mit der 
wirtschaŌlichen Lage und mit der operaƟven und strategischen Entwicklung befasst und über die 
Weiterentwicklung des Konzerns beraten. 

 
Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben die Beschlussvorlagen in den Sitzungen oder aufgrund von 
schriŌlichen oder mündlichen InformaƟonen nach gründlicher Prüfung verabschiedet, sofern für 
Entscheidungen oder Maßnahmen der GeschäŌsführung aufgrund Gesetzes, Satzung oder 
GeschäŌsordnung eine ZusƟmmung erforderlich war. 
 
Die Zusammensetzung des Aufsichtsrates ist im Jahr 2025 unverändert gewesen. 
 
Für den Vorstand wurde Herr Rubino Di Girolamo für weitere 3 Jahre verpflichtet. Seine aktuelle 
Amtszeit läuŌ bis 31. Dezember 2028. Seit 1. Januar 2026 ist Herr Di Girolamo alleiniger Vorstand der 
GesellschaŌ. 
 
Individualisierte Offenlegung der Sitzungsteilnahme 
Der Aufsichtsrat tagte im Jahr 2025 insgesamt 6 Mal. 
 
 

 Physische Anwesenheit Virtuelle Anwesenheit Entschuldigt abwesend 

Dr. Nathalie Krebs 1 5 0 
Jacqueline Rijsdijk 1 5 0 
Marc Langner 1 4 1 
Torbjörn Sköld 0 6 0 
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Davon wurden 5 Sitzungen aus Effizienz und Kostengründen per Videokonferenz durchgeführt und eine 
Sitzung fand vor Ort staƩ. Die Sitzungen fanden an folgenden Daten staƩ: 10. Januar 2025, 9. Mai 2025, 
30. Juni 2025, 18. Juli 2025, 15. Oktober 2025, 2. Dezember 2025. Alle Mitglieder des Aufsichtsrats 
haben an allen durchgeführten Sitzungen teilgenommen, bis auf Herrn Langner der für eine Sitzung 
entschuldigt abwesend war. In sämtlichen Sitzungen bestand Gelegenheit zu eingehender Aussprache 
und kriƟscher Würdigung der Berichte des Vorstands. 
 
Neben der Aufsichtsratsvorsitzenden standen auch die anderen Mitglieder des Aufsichtsrats zwischen 
den Sitzungen in einem engen und regelmäßigen InformaƟonsaustausch mit den Vorstandsmitgliedern. 
Zwischen den Aufsichtsratssitzungen informierte der Vorstandsvorsitzende den Aufsichtsrat über 
bedeutende Ereignisse und Entwicklungen. Auch außerhalb der Sitzungen bestand ein regelmäßiger 
Austausch zwischen Vorstand und Aufsichtsratsvorsitzenden. 
 
OperaƟve FortschriƩe: 

Die aap Implantate AG („aap“) blickt auf ein stabiles GeschäŌsjahr 2025 zurück. Dank der 
weitergehenden Restrukturierung seit Ende 2023 und einer rigorosen Kostenkontrolle konnten die 
Verluste weiter deutlich reduziert werden. 

Für das Jahr 2025 berichtet die aap einen stabilen GeschäŌsverlauf mit einem leichten Plus von 2% 
gegenüber Vorjahr auf € 12,49 Mio. im Umsatz und einer posiƟven Dynamik im vierten Quartal. 
Wesentlicher Wachstumstreiber war die kleinste Region APAC (+98%), wohingegen die USA auf 
Vorjahresniveau (währungsbereinigt) blieben. In Deutschland sƟeg der Umsatz um 5%. 

KostenseiƟg ist eine leichte Abnahme der OPEX, um ca. 3% zu verzeichnen, darüber hinaus haben sich 
die Personalkosten um ca. 0,1% minimal erhöht. 

Das EBITDA der Gruppe hat sich weiter deutlich verbessert von € -854k im Vorjahr (€ -3,4 Mio. im 2023) 
auf € -638k im Jahr 2025. 

Ebenfalls hat sich der Net Loss deutlich auf € -2.6 Mio. reduziert von € -3,4 Mio. im Vorjahr (und € -8,1 
Mio. im 2023). Die sehr markante RedukƟon der zinstragenden Verbindlichkeiten des Vorjahres auf ca. 
€ 0,9Mio. im Jahr 2024 konnte erhalten bleiben (2025:  € 0,9 Mio., 2024: € 0,9Mio., 2023 € 4,6 Mio.). 

 

Strategische Projekte: 

Da die PaƟentenrekruƟerung für die klinische Studie der anƟbakteriellen Plaƪormtechnologie 
aufgrund guter Resultate bereits im August 2024 abgeschlossen wurde, konnte die Studie im 
September 2025 frühzeiƟg beendet werden. Die Auswertung der Daten ist abgeschlossen und mit einer 
ersten PublikaƟon ist im zweiten Halbjahr 2026 zu rechnen. 

Nachdem die GesellschaŌ bereits im September 2024 das Audit nach MDR für ihr Qualitätssystem 
erhalten hat, wurden die ersten Medizinprodukte der Klasse IIa im Januar 2025 nach MDR zugelassen. 
Die Zulassung der Hauptprodukte der GesellschaŌ wurde im März 2026 nach MDR erreicht. Dies sƟmmt 
die GesellschaŌ zuversichtlich für die weitere Entwicklung ihres Porƞolios in der EU und sollte ab der 
zweiten JahreshälŌe 2026 die Lancierung von neuen Produkten in der EU ermöglichen. 
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Schwerpunkte der Beratungen im Aufsichtsrat 
Im GeschäŌsjahr 2025 bestanden neben dem Prüfungsausschuss aufgrund der Größe des 
Aufsichtsrates keine weiteren Ausschüsse, so dass sämtliche Beratungen des Aufsichtsrats im 
Gesamtgremium staƩgefunden haben. Neben der gesetzlichen RegelberichterstaƩung sind 
insbesondere folgende SchwerpunkƩhemen vom Aufsichtsrat intensiv beraten und geprüŌ worden: 
 

- Überwachung der finanziellen Performance vor allem mit Blick auf die operaƟve Entwicklung 
der GesellschaŌ (Umsatz, Kosten, EBITDA und Cash-Flow); Budget versus Ist-Werten und 
daraus ggf. abzuleitende Maßnahmen  

- Überwachung der Umsetzung der weiteren Maßnahmen zur Kostensenkung und 
Effizienzsteigerung   

- Überwachung der Umsetzung der Refinanzierungsmaßnahmen zur Sicherung des Fortbestands 
der GesellschaŌ (z.B. Durchführung Kapitalerhöhung) 

- Überwachung der strategischen Projekte anƟ-bakterielle Oberflächentechnologie und MDR-
Zulassung 

- Diskussion der Auswirkungen erhöhter Energiepreise und der geopoliƟschen Risiken 
- Überwachung der notwendigen Folgemaßnahmen aus dem im GeschäŌsjahr 2023 und 2024 

durchgeführten Audit durch die benannte Stelle 
- Diskussion und Evaluierung weiterer potenzieller Maßnahmen zur Stärkung der Finanzbasis 
- Einzeljahres- und Konzernabschluss zum 31.12.2025 
- Diskussion und Überwachung der Steuerung von operaƟonalen und strategischen Risiken 
- Evaluierung strategischer AlternaƟven zur Wertsteigerung einschließlich 

AkƟvitäten rund um die angestrebten CE- und FDA-Zulassungen für die anƟbakterielle 
Plaƪormtechnologie mit Fokus auf Durchführung und Beendigung der klinischen Humanstudie 
im Jahr 2025 

- EntwicklungsakƟvitäten mit Bezug auf die Kompleƫerung des LOQTEQ® Porƞolios, sowie FDA-
Zulassungen neuer entwickelter Systeme 

- Diskussion von RechtsstreiƟgkeiten und Möglichkeiten ihrer Beilegung sowie Abbildung der 
rechtlichen Risiken in der FinanzberichterstaƩung 

- Corporate Governance Kodex 
- Management Agenda und Budget 2025 

 
Corporate Governance  
Der Aufsichtsrat hat im abgelaufenen GeschäŌsjahr die Umsetzung der VorschriŌen des Deutschen 
Corporate Governance Kodex und die Entwicklung der Corporate-Governance-Standards fortlaufend 
überwacht. Im Dezember 2025 wurde von Vorstand und Aufsichtsrat eine aktualisierte 
Entsprechenserklärung nach § 161 AktG abgegeben und den AkƟonären auf der Website der 
GesellschaŌ dauerhaŌ zugänglich gemacht. InformaƟonen zur Corporate Governance im Unternehmen 
sowie einen ausführlichen Bericht zur Höhe und Struktur der Vergütung von Aufsichtsrat und Vorstand 
finden Sie in der Erklärung zur Unternehmensführung nach §§ 289 f und 315 d HGB bzw. im 
Vergütungsbericht des GeschäŌsjahres 2025. Beide Dokumente stehen ebenfalls auf der Website der 
GesellschaŌ zur Verfügung bzw. werden dort zeitnah verfügbar sein. 
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Jahres- und Konzernabschluss, Abschlussprüfung  
 
Der Einzelabschluss der aap Implantate AG wurde nach den Regeln des Handelsgesetzbuches und des 
AkƟengesetzes, der Konzernabschluss nach den Grundsätzen der IFRS® Standards aufgestellt. Ebenso 
wurde der Lagebericht nach den Regeln des HGB erstellt. 
 
Die von der Hauptversammlung am 23. September 2025 zum Prüfer der Abschlüsse des 
GeschäŌsjahres 2025 gewählte MSW GmbH WirtschaŌsprüfungsgesellschaŌ 
SteuerberatungsgesellschaŌ, Straße des 17. Juni 106-108, 10623 Berlin hat den Jahresabschluss und 
den zusammengefassten Lagebericht für den Einzel- und Konzernabschluss sowie den nach den 
InternaƟonal Financial ReporƟng Standards (IFRS) aufgestellten Konzernabschluss der aap Implantate 
AG zum 31. Dezember 2025 geprüŌ und die Prüfung mit einem uneingeschränkten 
BestäƟgungsvermerk abgeschlossen. 
 
Dem Aufsichtsrat wurden neben dem Einzelabschluss, dem Konzernabschluss, dem 
zusammengefassten Konzernlagebericht und dem zusammengefassten Lagebericht für den 
Einzelabschluss auch der Vergütungsbericht sowie die Berichte des Abschlussprüfers ausgehändigt. Die 
vorgenannten prä-finalen Abschlussunterlagen und der Vergütungsbericht wurden auf der 
Bilanzsitzung am 28. April 2026 mit dem Vorstand und dem Abschlussprüfer diskuƟert. Bei einer 
weiteren Sitzung am 30. April 2026 - nach Durchsicht und Diskussion des Einzelabschlusses, des 
Konzernabschlusses sowie des Lageberichts für den Einzelabschluss und des Konzernabschlusses - hat 
der Aufsichtsrat den vom Vorstand aufgestellten Einzelabschluss und Konzernabschluss für das 
GeschäŌsjahr 2025 gebilligt. 
 
Mit der Billigung des Jahres- und des Konzernabschlusses ist der Jahresabschluss festgestellt. 
 
Der Einzelabschluss, der Konzernabschluss sowie der zusammengefasste Lagebericht wurden mit 
einem uneingeschränkten BestäƟgungsvermerk versehen. 
 
Angaben nach §§ 289a und 315a HGB 
Der Aufsichtsrat hat sich mit den Angaben und dem Bericht zu den Angaben im zusammengefassten 
Lagebericht für den Einzel- und Konzernabschluss gemäß §§ 289a und 315a HGB auseinandergesetzt. 
Die entsprechenden Erläuterungen im zusammengefassten Lagebericht für den Einzel- und 
Konzernabschluss hat der Aufsichtsrat gebilligt. 

Im Namen des gesamten Aufsichtsrats danke ich den Mitgliedern des Vorstands sowie allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr überdurchschniƩliches persönliches Engagement, die hohe 
MoƟvaƟon und die sehr konstrukƟve Zusammenarbeit in den zurückliegenden herausfordernden 
Monaten unseres Unternehmens. 
 
Des Weiteren bedanken wir uns bei allen Kunden, Lieferanten, unseren AkƟonären und allen weiteren 
Stakeholdern für die besondere Unterstützung und gute Zusammenarbeit in diesem Jahr. 
 
 
Für den Aufsichtsrat 
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_________________  

 Dr. med. Nathalie Krebs 

Vorsitzende 


